
SC Wolfartsweier e.V. 
 
Ausschreibung 

 
KK-Selbstladegewehrschießen 2016 

 
Nach den Disziplinen BD 1.92.15 der Landessportordnung des Badischen 

Sportschützenverbandes (Liste B) und  
dem Sporthandbuch des BDS Kennziffer 2512 und 2502 

 
 
Teilnahmeberechtigt 
 
Teilnahmeberechtigt sind die Vereinsmitglieder des SC Wolfartsweier e.V. und Mitglieder 
anderer Schützenvereine ab dem 14. Lebensjahr. 
 

 
Waffen / Klasseneinteilung 

 

Klasse 1 – Offene Visierung (gemäß BD 1.92.15 und SHB BDS Kennziffer 2512) 
 
Zugelassen sind KK-Selbstladegewehre mit offener Visierung (Kimme/Korn; Lochkimme und 
Balken-Trapezkorn sind erlaubt) mit einer Magazinkapazität von mindestens 8 Schuss. 
 
 
Klasse 2 – Optische Visierung (gemäß BD 1.92.15 und SHB BDS Kennziffer 2502) 
 
Zugelassen sind KK-Selbstladegewehre mit optischer Visierung (Zielfernrohr oder 
Leuchtpunktvisier) mit einer Magazinkapazität von mindestens 8 Schuss. 
 
 
Für Schützen, die über keine eigene Waffe verfügen, stehen im begrenzten Umfang 
eingeschossene Leihwaffen und – gegen einen Unkostenbeitrag – Munition zur Verfügung. 

 
 
Entfernung:   25m 
 
Scheiben:  Klappfallscheiben  
 
Anschlag: Stehend frei, kein Schießriemen oder spezielle Schießkleidung, 

jagdlicher Voranschlag.  
 
Probeschüsse: 1 x 5 Schuss ohne Zeitnahme. 



Wettkampf- 
schüsse/ 
Schießzeit: 6 Wertungsserien auf 5 Klappscheiben. Maximale Schusszahl pro Serie 

8 Schuss. Die Wertungsserie ist beendet, wenn alle Scheiben liegen 
oder die 8 Patronen verbraucht sind. Mit dem Timer wird das Zeitintervall 
zwischen Startsignal (akustisches Signal) und Abgabe des letzten 
Schusses gemessen.  
 

Waffenstörung: Waffen- und Munitionsstörungen gehen ausnahmslos zu Lasten des 
Schützen, auch beim Bruch von Waffenteilen. Das Nachholen der durch 
eine Störung nicht abgegebenen Schüsse ist nicht erlaubt. 

 
Wertung: Gewertet werden die benötigte Zeit und die liegenden Scheiben. 
 Für jede stehengebliebene Scheibe erhält der Schütze 10 

Strafsekunden. 
 
Trefferaufnahme: Die Standaufsicht sagt nach jeder Wertungsserie die gemessene Zeit 

und die Anzahl der noch stehenden Scheiben an und schreibt diese auf. 
 
Endergebnis: Die 6 Wertungszeiten und die Strafsekunden werden zusammen-

gerechnet, wobei die angefangenen auf ganze Sekunden aufgerundet 
werden. Das beste Ergebnis ist das mit der geringsten Punktzahl. 
 
Es gibt keine Gesamtwertung, jede Klasse wird einzeln gewertet. 
Die Organisatoren behalten sich vor, bei Ringgleichheit ein Stechen 
auszutragen. 
 

Waffen- und  
Munitions- 
kontrolle:  Waffen und Munition werden bei der Anmeldung kontrolliert.  
   Zugelassen ist nur Munition im Kaliber .22 lr (lfB). 
 
Startgeld: Das Startgeld je Klasse beträgt 1,00 €. Falls Zeit und Teilnehmerzahl es 

erlauben können weitere Serien nachgekauft werden.  
 
Termin /  
Schießzeiten: Sonntag, 31.07.2016 
 

Geschossen wird ab 10:00 Uhr. Ein Start erfolgt nach Standbelegung. 
Letzter Start um 12:30 Uhr. Siegerehrung im Anschluss nach dem letzten 
Start. 

 
Preise: Die Organisatoren haben sich dazu entschlossen, keine Preise 

auszuloben. Im Vordergrund sollen der sportliche Wettkampf, 
interessante Fachgespräche und das gesellige Beisammensein stehen. 

 
 

 


